
Erstmals hat eine Frau das Sagen
Wie die Aargauerin Isabelle RufWeber Dirigentin der Landwehr wurde
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loh ....~e es lasl nicbl zu Slß"n _ IIein.
Wohl b,n ich vor einer Premie,e .nr:­
spannr, <l-ocb ein Zillem erfassI m",b
kein...

Beim Dingieren bin idI ganz im
G...hellell drin - mil Kllrper und
Eopril. Eableibl kein R.um,um an ir·
ßCndel...... onderes ZU den~~n, Dcch
\\ICnn iob mil einem Ins'rttmcnl 00

l.lIl. alleine aul lIer BOllne "ebe,
IUble ich mich so .erwundbar ...

Eilt Dirigtnt ........ wohl iIf tmz, u·
nie lOirrml Qr<hdlt• ...,""""....

o. sp,echen Sic einen wicbligen
Punkl .n.Audl ich mu""le lem.m I"...
zulassen, mich l6Ien von der lde-e. tur
aße "lullet:tu sein. M.n kann nichl
jeden kleins,en Einsatz. gellen.

M.lmte Ordralt, zu dirigiom _
dl> "...... <iM tdlJ. Uitkn1rhJlft
A"",'ebuin1

Und dIlfiU ........ ""'" nJdu """sec·
lisdI, son<km _ klJ'P"r1id1 fi'
Mn. W... tIuf Sie dIlftJr1

Ich I~ meinen Rtlcken ""elm1sslg
."" einem Osleop.tl>en beb.ondeln.
Denn DirigieIe.. isl sehr anslrengenll.
dIe Belaslung der N.ckenmus.!<ul.tur
und deo Sclmhembereiclts ist enorm.
Viele Jabre klmpfte ich mh Rtlcken_

Es;'t j. nicht nur d;" MusiJ;, sondern
.uch lIie Beziehung,," dOll vIdell Mu·
sikerinne" Ulld Mll$ilem. die 1&S>;i·
niert. Das .Tanzen_ .uf verochiede·
Den BUbnen. d;e ochönen Reisen, de'
Alltag, der ~ell",r meh, ISI, die freie
'Z.cil.....OO de, Normal.B8"er arbei.
lei. Daftlr arbeile ich am Abend und
am Wocbenende, "nil das finde ich
wunderbar.

Scit ich .ber geziell Kllrpertlbungen
atlS dem Bereich der Kinesi<Jlcgie ma·
che. ßCh' es mir viel beIl:Ier. SoIc:bc
Oburigt'n führe ielJ auch mit den 0,-.
cheatermitsliedcm dwob. Auch Sinsen
Iöft Spannunge•. Dies alles Iulfl mil zu
einer geNl$1cn Al<OOSpblire. Denn heu·
le. wo .. lCClutisch so viele gUle Orebc·
ster gibt, ist vor aßem die mcnlale SllJ·
ke enlSCbcidend Im Sporl ...;e in der
Musik isldllSao.

E. i., foninierend, dQ.
«fQnren" Quf v'r!iKhied...
nen Bühnen, die "hönen

Rei'en, der Alltag, der
keiner mehr i.,.

Mil dicscm Instrumenr fühUe iob micb
nie richlig gllkklieb. Jeder Auftritt be·
sehene mir schlaOO$O Nlchle, ein Ilh·
mendes Lampenfieber.

Und am /V:msi Iurbm Sie mil f'ro.
frwN AU>t.. BOI, dnJ grosstt1 F(J.­dL,,,
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"im Dirisieren bin ich
SQnZ im GeKhflh." drin ­
mit Körpttr und !sprit. EJ
ble;b' kein RQum, um Qn
~gendehvaJondereJ

zU d."ken.

h. Alben nen. galt dam.1s .Is der
gr.,..., BI'''''lISikp.psl. D .... ihm b.o_
be jc:h mich .uch ernsthaft mil der
Querflöle bef...l. obwohl Ich viel Iie.
ber l'ianislin geworden wlIre.

Nleh dem SloxIiwn h.be ich dalln
einige J.hre Querllöle unlerrichlel

lei~~"~I;"~~d~~ z;j:e::'~"r:: fc"b
Immer mehr Dlrlglerangeoote von
OrchesIern.

Und ....... ....""",tin Qunj!6u7

Damil h.be ich eines 'Illscs 'adikoJ
Schluss sem""hl, alle Fl1llen a.. dem
Hall$ ßC,-tuml, verk.uft und bis;eW
n;e mebr eine in llie Hanll genom_n.

Ei= Tages hörle mich der Diri·
gelll der Dmlmll$ik unll r"'gte mich.
ob ielI nlChl bereil w:l~ Querfl(lle zu
lemen, um d;e U1cke im Orchester zu
füllen. lob SAßle zu und ".1 mil einem
Mon.l Querllöteerfahrung in das
Bll.$<lf'Clte&le,ein.

ZU meinem Erst.unen foni.ierte
m;cj, diO$e Welt immer mehr. un<!
zwar $0 sehr. dll$S ;eh mit 19 J.bren
~"' V"ll'.edirigenlin ....nle. In dieser
'Z.cll reifle mein EnlSChl .... Diril"ntin
zu "",rden, und 00 nahm ich .m Kon·
se....lori"'" LUlCrn du lI,eij~hriß"

Sludi"m ftlr OrchesterleilU"8 .u1lch
Will" dam.l.'I25·jlhria un<l unletriebt...
le In eine, Prim.rschule.

Al< Jugendliche habe ich recht lJ!'t
Kia""" lespieU.j)oeh f\Ir ein MusiJ;·
Sludium vennochle mich 11'10.15 nJe­
",,"00 zu be"",sen. Ich wolile Lehrerin
"",rden - 11"" WI1 mein Tl"aumberu1
So h.be ich wlhrend der Stminarzeil
in Meru.i~cn. WO ich .ulgewachsen
biD. im Schulli.... eil .m FlUgel geObl.
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einer '''miJie I.l.ssl sich ein solcher
Weg kaum sehen. MII KIndern .erlln_
dert .ich de' Fot .... O. se!>l man uno
willkürlich .ndere PriMil.ten.

Weifm "';,- nodI einol Blidr
,wIlck. Goi> .. i<l 11m, Jugt1ld .,.

Sie Iurbm ktItfC Kwk,?,
Wir haben uns be.......l dagesen ..,1·
oclIi<:den. O. ""'in Mann _ Cf wo,
Lehrer _ einiges 11l.. ist ala ;eh. fiel
uns diese, EnlOCl>eid elwas Ieichler.
Er ISI seil ku,"",m pensionien und
!>cule quasi meine ,cdlle Hand. Alles
AdminlSh.tive nltrul11 er mir ab.

zuf.llen, lIie für einen lUch riebli,
.~

Pier.. 85se1~'. Millllie<l- lies Vor·
...ndes, h.l mir die W.hl noch .m
J(leioben 'Illg. II.chlS um halb zwÖlf.le·
refonisch milgeloilt. rch wO< in SIU\l·
g.n .m Pro,,",n mit dem Lande.sblas·
orchesler Ihllen·Wünlemberg. Dioe
wahl I,."le mich ..hr. unll "" h.ben
wir dies gleich mil einer Fl_
O>.mpagDer gdei<:,t leb finde es
gr~mg. <l-ass d;c Lan<lwehr diesen
Schrill ....gt.

Dirigierend. Ih""" Jind unmu
..om <iM "'" Speü... Mi, kommI
""" g""de SiM" OubJjf in <ht<
,Wo.

I,h bin jedoch iikrzeug',
dau einem im Lebctn nUr

jene Dinge zufall"n,
die für .imrn auch

richng Jind.

MI/ISABEllE RUFWfBER
sprach IRMGAfi.D LEHMANN

FUr die Nacbfolge VOfl f'drian
Schneider hol mi<h die Lond""eb' je­
doch angefragt.

Wi< liIufr"13Wn~~ahrrn

""
Z"""l fand mil tiner DelegoliOll des
Vorslandes ein GesprJd> .ta1l, dem
eme Emladuns zum f'robediriS.l
f<>!,te. Zu d"igie,en h.lle ich """,i
I'fliehl$lllc~e,.Up..."n;Cr JOUD von
Je.n Balissat und die T""""ta ~"" Fre­
arob.ldl, ßeide k."..le ich zuh.uoe
vorbereilen. Oie Probe ""Ibe, d.uerle
rund eine Stllllde. Eingel.den wurde
ebenfall. ein M.oo. den ich ""Iu gUI
kenne. Entadue<len h.l letztendJidI
die .ussoro"lenlliohe Ge.elal~er­

sammlung.

EiN 1VmJr""01U;t>dftitHI?

SChon. leh bin jedoch ßbernugl,
lI.sa einen im Uben nur jene Dinge
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In der Oorfmusik ....0 M~nziken

AG IIßl die musikaliKhe Karriere
~on bllbelle Ruf-Weber ihren An­
rang genummen. Mi. 19 ....r sie VI­
udirigenlin, nlil 29 diplumlerte
Aölislin und Orch..lerdirigentin.
Die Weil der 8ll1SOrche$ler lag vQr
Ihr. Ein Gespriidl übe, Zuflille im..."'.

BeinIJM t"";I~ "-nu:
skA die lAwlwt/Irtlb MIlnMrfxuri­
Ot! htJJUII. Dit~"" F'N>J«n~
mt /995 dtltN. JO JinJ ., ""'M_
ldJtn. UNi Si< .ind ;nu .si< • ....,
DirigonJin. Damit "'t' die UuuJ·
,,'du eiMtl MeiJmsrdn WIld liJR
V.""lI1!dtnUlg ""'" War /Mm dU:
/AndwHv <in Bqrif11

Si<:btr. Imm'" wieder """"'" man ..,.,
diIl$<m O>d>esIcr der Höchsmufe, vor_
.b in der 7.t;' von lteM KJoplenslein
(Dirigent von 19l:l4 bil2(02) Als er ..,;.
llCJl Rilcktritt bekonn, Pb. hobe i<:b
mlch """h das eme Mal ""worben. leh
"'.....'. "",ine Be"",rbung jedoch
zur\lI;:Iajehen. da ich in der Zwi·
ocl>enze;l die Zusage de$~
Qfd>e:sters Badtn.Wllrttemberg erhiolL

Leitet vier Orchester
Isabelle Ruf·Weber ist 47';lhrig
W>d in Mcru.iken AG .ufgew.eh­
sen. Die ,usßebildele Prim.flehre­
rin sehloss ihr Musikaludinm ",il
ei""m Diplom f(u Orclleslerlei·
luns und QuerflClle .b. In den
USA n... sie .ich weilerbilden.

Gegenwllrtis dirigiert Ruf drei
O",he$le" das Laode.l>luorel>e$­
ler Ihden·Wßmembe'J, du Blas·
orcllesler Neuenkircll und das 0,­
chesler.m Stadlthe.le, Sunee (.b
!'ob.....r .ueh die Landwehr). l!a._
belle Rul isl ebenfaUs k\lIlStleri·
oehe Leilerin des N'li~len Ju­
sendblaaorthesle... AuMe,dem
wirkl die Musikerio audl als Gasl·
dirigenlin und Mu,i~pId.gogin,

gibt Dirigenlenkune und i$I
JurymitgJicd und Pache.pertin .n
Musikhochs<:hulen. lubelle Ruf
woIInl in BUron bei Suraee. LU.

Im Febnll1 lrill si<! bei der
Land....,hr die Nachlol" VOll Adri·
.n Schnekler an. der lI,e I...nd..."hr
...il Mille 21Xl4 dinglerte. Schnei­
der wur<le al< Solotrnmpcler .n
du Sinfo.ue.o.-chester von Peking
berufen. Vorglnger von SChneider
war Philippc Bach (2002 bi!l20(4).

Du oIfWelle Musikkorpll der
Stadt und des Kanlo.. Fteibu,.,
>.Ahll heule 103 Mil~der und lei~

ene im 2004 ...in 200-j1hrisos Be·
slehen. il

Ja, oie ,'''.r die erste o,rigentin in der
Sch....iz. Iell flaItm cinW: Jahre bei ihr
in """'m pri..t Unlcrriobt und ocIIlItze
';e ..hr. Heute <tirigien $C niclll mehr
Ol"l, lrit! aber regelmässig als I?xpcrtin
auf, und ... kreuzen skh unaere Wese
immer winde,. Eump.....il einen Na·
men gemac:hl b.oUicll""", .udldie jun­
se Deutaehsclt\\ICi:rer Pianislm Graziel·
10 Conlral1O, OIeldirigen'in des SinJo­
nieorebeslCrs deo Pal" de S• ....,;..
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Mit Kindern Vflriind.rt
'Kh d," FQkuJ. Do .etzt

man unwillkürlich Qndere
Prioriliiten.

_______u

Orientien h.be ich mich in den
Ielrten J.h<cn vorah .n der A...I"'­
lierin S,mone Youn" die zurzeil in
Hambu,g rmen<l-anun und General·
mll$iJ;direklorin isl. Ich h.be sie live
erlebt. habe ih,e Biogmfie verfolgt.
Musikkrililen geIeten. Eine f.nlasti·
sche Frau mil einer enormen Aus·
strahlu"..

Frauen. die O>O,e IlOd Bl3sorchea·
ler dirigieren. gibr OS sob<>n. ro, sind
.;. jelloch in'lien Höl:h.utufen. o;e
Gr1Inde sind .udl nfle""ichllich. Mit ,. h, I.......... ,,..,.. '''" 10 .......... ..J J01,........ 110-< o.",,,,,,,,,roIt.. lot. IooIJJ.Io.... Ud 0Id0 15""/.


